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Ludwig-Beck-Preis / Preis für Bürgermut - Sachstand
- Antrag der CDU-Fraktion vom 08.05.2019 -   

Antragstext:

Im Jahr 2003 beschloss die Stadtverordnetenversammlung die Einrichtung des „Ludwig-Beck-
Preises für Zivilcourage“. Seitdem wurde der Preis zunächst jährlich, dann in etwa alle zwei Jahre 
an Menschen, Institutionen und Vereinigungen aus aller Welt verliehen, die sich in besonderem 
Maße für das friedliche Zusammenleben der Menschen und die Grundprinzipien der Demokratie 
und des Rechtsstaates eingesetzt haben.

Seit 2010 wurde der „Preis für Bürgermut“ bereits vier Mal an solche Personen, Vereinigungen und 
Institutionen aus Wiesbaden verliehen, die sich in besonderer Weise für andere Menschen 
eingesetzt haben. Preiswürdig kann u.a. das mutige Einstehen für Mitmenschen sein, die in der 
Öffentlichkeit oder am Arbeitsplatz grob ungerecht behandelt werden, oder der beherzte Einsatz 
zur Beilegung gefährlicher Auseinandersetzungen.

In den Jahren 2016 und 2017 wurden beide Preise nicht verliehen, da keine Haushaltsmittel 
bereitgestellt wurden. In ihrer Sitzung vom 14. September 2017 hat die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen, die für den „Ludwig-Beck-Preis für Zivilcourage“ 
benötigten Mittel ab dem Doppelhaushalt 2018/2019 wieder zur Verfügung zu stellen. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

wie der aktuelle Sachstand zur Verleihung der beiden Preise ist, und dabei insbesondere auf die 
folgenden Fragen einzugehen:

1. Handelte es sich bei der Preisverleihung, über die am 09.05.2018 im Wiesbadener Kurier 
berichtet wurde, um den Preis für Bürgermut? 

2. Welche Aktivitäten wurden bereits zur Bewerbung der Preise (insbesondere zum Finden 
geeigneter Preisträger) unternommen?

3. Welche Termine für Jurysitzung und Preisverleihung wurden festgelegt?
 
Des Weiteren wird der Magistrat gebeten,
a. die Vergaberichtlinien sowie die Informationen auf der Internetseite wiesbaden.de insofern 

anzupassen, dass jeweils der Ausschuss für Bürgerbeteiligung und Netzpolitik (und der Name 
der aktuellen Ausschussvorsitzenden) an Stelle des Ausschusses für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration genannt werden;

b. den Ausschussmitgliedern jeweils eine Einladung zu Preisverleihungen zukommen zu lassen.

Wiesbaden, 08.05.2019
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Fraktionsvorsitzender Fraktionsgeschäftsführer


